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Der Wind und der Geist  

Alles ist in Bewegung. Am Pfingstfest erinnern sich Christinnen und 

Christen daran, dass der Geist Gottes zu den Menschen gekommen ist. 

Und Jesus erzählt vom Geist Gottes, indem er ihn mit einem Moment 

der Natur vergleicht, mit dem Wind. Im Gespräch mit dem 

Schriftgelehrten Nikodemus, der mitten in der Nacht zu ihm kommt, 

sagt er (Johannes 3,8): „Der Wind weht, wo er will. Du hörst sein 

Sausen wohl, aber du weißt nicht, woher er kommt und wohin er geht. 

So geheimnisvoll ist es auch, wenn ein Mensch vom Geist geboren 

wird.“ Ein wirklich kryptisches Wort, das neugierig macht! In der 

griechischen Sprache bedeutet das Wort „pneuma“ sowohl Wind als 

auch Geist. So also wie der Wind weht - überraschend und nicht 

vorherzusagen - so wirkt auch Gottes Geist in den Menschen, die sich 

für ihn öffnen. Ja, vielmehr noch: so wie der Wind nicht zu planen und 

zu berechnen ist, so ist es auch mit dem Menschen, der mit Gott in 

Verbindung steht. Er ist frei, und er kann immer wieder etwas 

Überraschendes tun, mit dem vielleicht niemand gerechnet hat. „Wo 

der Geist Gottes ist, da ist Freiheit“, sagt der Apostel Paulus im 2. 

Korintherbrief 3,17. Das heißt für mich: mein Glaube und mein 

Handeln hat ganz viel mit Freiheit zu tun. Ich werde angestoßen, Neues 

zu denken, auch mal quer zu denken, unabhängig zu sein und 

ungewöhnliche Ideen zu wagen. Ich brauche mich nicht vor einen 

fremden Karren spannen zu lassen. Ich kann alles kritisch bedenken 

und kann zu meiner ganz eigenen Meinung stehen. Ich kann agieren 

und muss nicht reagieren. Ich kann auch meiner Kreativität freien Lauf 

lassen, kann auch mal etwas Unerwartetes oder etwas Verrücktes 

ausprobieren. Kann eben einfach in Bewegung bleiben. So wie die 

Blätter im Wind. Solange es der göttliche Geist der Liebe ist, der mich 

anschubst.  

Ihre Pfarrerin Kathrin Schubert. 



 

 

 

Freud und Leid in der Gemeinde: 

 

Getauft wurde: Tom Kamenz, Calau, am 04.04.2021 

 

Kirchlich bestattet wurden: 

Brigitte Müller, Calau (82) am 03.02.2021 

Kurt Zielke, Calau (91) am 03.02.2021 

Rosalie Fendel, Radensdorf (84) am 04.02.2021 in Gr. Mehßow 

Lutz Reiche, Bronkow (71) am 16.02.2021 

Marie Franetzki, Suschow (98) am 11.02.2021 in Bronkow 

Brigitta Paschke, Säritz (95) am 17.02.2021 

Erika Eckert, Buckow (83) am 23.02.2021 in Calau 

Horst Lehnigk, Bronkow (81) am 03.03.2021 

Andreas Jung, Zinnitz (58) am 11.03.2021 

Christa Jäger, Calau (86) am 19.03.2021 

Erwin Zech, Mallenchen (90) am 20.03.2021 

Dirk Molks, Calau (52) am 29.03.2021 

Torsten Dullin, Bolschwitz (39) am 14.04.2021 

Karl Hirsch, Plieskendorf (85) am 28.04.2021 
 

 

___________________________________________________ 

Pfarrerin Schubert Tel.: 03541-2702,  

E-Mail: k.schubert@ekbo.de      

Gemeindepädagogin Bachmann Tel.: 035751-10124,  

E-Mail: b.bachmann@ekbo.de  

Gemeindebüro: 03205 Calau, Kirchstr. 32, Tel.: 03541-2761                  

Frau Lopp, Mi. 16.00-18.00 Uhr 

Frau Reiche, Mi. 14.00-18.00 Uhr    Tel.: 0162 900 8611 

E-Mail: gross-jehser@ev-kirche-calau.de  

Herr Schmidt: E-Mail: kirche-calau@t-online.de  
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„Kommt, wir entdecken einen Schatz!“      

Liebe Kinder,  

in diesem Jahr wollen wir auf Entdeckertour 

gehen.  Wart ihr schon einmal auf 

Entdeckertour in einer Kirche? Noch nicht? 

Dann wird es Zeit. Gemeinsam mit Euch 

wollen wir unsere Kirchen in der Region 

unter die Lupe nehmen und schauen, was wir 

dort alles finden.  

 

Bitte mitbringen: Proviant und bequeme 

Kleidung.           Seid ihr dabei?  

 

1. Entdeckertour: Mittwoch, 23. Juni 2021 von: 14.00 – 17.00 Uhr 

Beginn in Lübbenau-Neustadt, in der Kapelle, Straße des Friedens 3A. 

Wir gehen anschließend auf Entdeckertour gleich nach nebenan in die 

katholische Kirche.  Was uns dort erwartet? Lasst Euch überraschen. 

 

2. Entdeckertour Donnerstag, 24. Juni 2021 von: 14.00 – 17.00 Uhr 

Beginn in Altdöbern, in der evangelischen Kirche. 

Dort wartet noch immer ein Schatz. Wo der sich nur befindet?                      

Helft uns ihn endlich zu entdecken. 

 

3. Entdeckertour Freitag, 25. Juni 2021 von: 9.30 – 12.30 Uhr 

Beginn in Ogrosen, in der evangelischen Kirche. 

Entdeckertouren machen hungrig und wir werden auf dem Pfarrgrundstück 

unsere Tour mit einem großen Picknick beenden. Was es dort gibt? Würstchen 

vom Grill und Stockbrot? Lasst Euch überraschen, was für uns vorbereitet 

wird. 

 

Bitte meldet Euch für die Entdeckertour bei den Tour - Leiterinnen: Frau 

Grabitz und Frau Bachmann  an.  

Dort bekommt Ihr alle nötigen Tipps und Infos, was Ihr braucht und was    

sonst so noch wichtig ist.  

 

 

 



 

 

 

 

 
 

Rezept für Stockbrot  (für 3 Portionen) 

250 g Mehl, 2 TL Backpulver (gehäuft) und ½ EL Salz mischen. 

Mit 1 EL Olivenöl und 125 ml Wasser (lauwarm) zu einem glatten Teig  

verarbeiten und nach Wunsch z. B. mit getrocknetem Rosmarin würzen. 

2. Schritt 

Teigstücke zu langen Rollen formen und um geeignete Stöcke 

wickeln. Über der Feuerschale oder einem offenen Lagerfeuer 

braun backen.  

 

 

 


